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Sehr geehrte Frau Grüneisen, sehr geehrte Elternvertreter, sehr geehrte Damen und 
Herren, 
 
als Direktorin der Sächsischen Bildungsagentur möchte ich in meinem Namen und im 
Namen meiner Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter allen Elternvertretern zum Jubiläum 
des 15-jährigen Bestehens des Landeselternrates herzliche Glückwünsche 
übermitteln. 
 
In den vergangenen 15 Jahren haben eine Vielzahl von Müttern und Vätern als 
Elternvertreter die Regelungen des Schulgesetzes für den Freistaat Sachsen sowie 
die Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums für Kultus über die Mitwirkung 
der Eltern in den Schulen im Freistaat Sachsen mit Leben erfüllt und ihr Recht, aber 
auch die Aufgabe, an der schulischen Erziehung und Bildung mitzuwirken, 
wahrgenommen. Die zahlreichen Möglichkeiten für die Mitwirkung der Eltern an den 
Entscheidungsprozessen in der Schule und bei der Gestaltung des Schullebens, die 
durch die rechtlichen Grundlagen im Freistaat Sachsen eröffnet werden, wurden 
intensiv genutzt und unterstützten unübersehbar die Verbesserung der 
demokratischen Schulkultur an den Schulen Sachsens. 
 
Der Freistaat Sachsen hat sich mit der Einrichtung der Sächsischen Bildungsagentur 
für eine Organisationsform entschieden, die einer modernen Schulaufsicht gerecht 
wird und den Prozess an Schulen, nämlich den Schülerinnen und Schülern guten 
und lebensnahen Unterricht anzubieten sowie Werteorientierung, insbesondere 
Demokratieerziehung nahe zu bringen, begleitet. 
Die Sächsische Bildungsagentur sieht sich auch als Partner für die Elternvertreter, 
deren ehrenamtliche Arbeit unsere Anerkennung hat und wir bieten unsere Hilfe und 
Unterstützung an. 
 
Ich lade alle Elternvertreter ein, weiterhin mit Lehrern, Schulleitungen, Mitarbeitern 
der Schulaufsicht und mir ins Gespräch, über die weitere Qualitätsentwicklung 
sächsischer Schulen, zu kommen. 
 
Ich wünsche der Veranstaltung einen guten Verlauf. 
 
 
 
 
 
Chemnitz, im November 2007 


